
 

 

 

 
 

 

 

 
 
 
 
 
 

MAX & MIN@ – Programm zur Prävention problematischer 
Mediennutzung für die Klassenstufen 4 bis 6 

 

Zweitägige Fortbildung für Lehrkräfte und 

Schulsozialarbeitende  
 

27.11.2025 von 09:00 bis 16:00 Uhr 

28.11.2025 von 09:00 bis 16:00 Uhr  

 

Landratsamt Meißen l Standort Großenhain 

Beratungsraum 0.01 

Remonteplatz 7 l 01558 Großenhain 

 
Fortbildungsinhalte 

Die Zwillinge Max und Mina sind in der fünften Klasse und wünschen sich ein 

Smartphone. Allerdings möchten ihre Eltern, dass sie sich zuerst mit den Vor- und 

Nachteilen der digitalen Medien auseinandersetzen. 

 

Diese Geschichte begleitet die Schülerinnen und Schüler der vierten, fünften oder 

sechsten Klasse durch den Schulklassenworkshop des Programmes „Max & Min@“. Am 

Ende des Workshops bereitet die Klasse eine Veranstaltung für ihre Eltern und 

Erziehungsberechtigten vor. Bei Bedarf wird eine Fortbildung für Lehrkräfte angeboten. 

 

Das Programm kann an allen Schulformen, auch in sonderpädagogischen Einrichtungen, 

durchgeführt werden. Es zeichnet sich durch mehrsprachige Materialien für Eltern und 

Erziehungsberechtigte aus. Werfen Sie einen Blick in den „Max & Min@“-Flyer für 

Schulen. 

 

 

Struktur  

 
 

Entwicklung & Evaluation 

„Max & Min@“ wurde von der Villa 

Schöpflin gGmbH unter Einbezug von 

Lehrkräften, Fachkräften der 

Schulsozialarbeit sowie der 

Medienpädagogik entwickelt und wird 

von der KKH Kaufmännische 

Krankenkasse gefördert. Die 

Zielerreichung wurde 2018 überprüft. 

 

Ziele & Zielgruppen 

• Erwerb und Erweiterung von 

Medienkompetenz 

• Prävention von exzessiver 

Mediennutzung und (Cyber-)Mobbing 

bei Schülerinnen und Schülern 

• Schaffen einer Brücke von 

Medienbildung in der Schule und 

Medienerziehung im Elternhaus 

• Förderung der Medienkompetenz bei 

Lehrkräften und Fachkräften der 

Schulsozialarbeit 

 

https://www.villa-schoepflin.de/files/villaschoepflin/pdf/Programmflyer_Max&Mina_2024_web.pdf
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Umsetzung 

Zur Umsetzung des Programmes wird eine „Max & Min@“-Methodenbox benötigt. Die 

Bestellung einer Methodenbox ist nur nach Teilnahme an einer „Max & Min@“-Schulung 

möglich. Dank der Förderung der KKH Kaufmännischen Krankenkasse können Sie die 

Methodenbox zum Selbstkostenpreis von 135 Euro erwerben. Die Methodenbox kann 

beim Gesundheitsamt gegen eine Kaution ausgeliehen werden. 

 

Mit der Teilnahme an einer „Max & Min@“-Schulung erhalten Sie außerdem Zugang zum 

internen Bereich. Dort finden Sie weitere Informationen und Druckmaterialien, die Sie zur 

Durchführung des Programmes benötigen (zum Beispiel Arbeitsblätter). 

 

Damit Sie sich gemeinsam mit weiteren geschulten „Max & Min@“-Fachkräften über die 

Umsetzung des Workshops austauschen können, veranstaltet die Villa Schöpflin einmal 

im Jahr ein digitales Netzwerktreffen. 

 

 

Referent 

Ralph-Torsten Lincke 

Ehrenamtliche Geschäftsführung, zukunftswerkstatt dresden gGmbH 

 

 

Weitere Informationen 

Maja Günzel 

Landratsamt Meißen  

Dezernat Soziales l Gesundheitsamt l Koordination Suchthilfe und Suchtprävention  

Dresdner Straße 25 l 01662 Meißen 

Telefon: 03521 725-3408 

E-Mail: maja.guenzel@kreis-meissen.de  

Internet: www.kreis-meissen.de 

 

 

Teilnahmegebühr 

Kostenfrei 

 

 

Die Fortbildung ist ausgeschrieben mit der externen Fortbildungsnummer EXT05810. 

 

 

Hier können Sie die Teilnahme zur Fortbildung buchen: 

 

 

https://mitdenken.sachsen.de/1047866  
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